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A-Futter 
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ToxiCrack 
ist ein Ergänzungsfuttermittel zur Stabilisierung der Tiere bei mykotoxininduzierten 
Belastungen, wie beispielsweise mit Deoxynivalenol (DON), Fumonisin (FB1) und 

Zearalenon (ZEA), für Schweine und Geflügel  

 

ToxiCrack ist aufgrund seiner komplexen Zusammensetzung in der Lage den 
Organismus in Zeiten erhöhter Mykotoxinbelastungen bioregulativ zu unterstützen. 
ToxiCrack enthält EU-zugelassene Zusatzstoffe zur Deaktivierung von DON, T-2 und 
Fumonisin (FB1), sowie zur Bindung von Aflatoxin, deren Wirksamkeit nachgewiesen 
ist.  

Einsatz bei Intoxikation mit Mykotoxinen sowie bei toxintypischen Folge-
erscheinungen bei den Tieren, wie z.B.:  

 Vulvaschwellungen  
 Rückläufige Futteraufnahmen 
 Durchfallerscheinungen 
 Leistungsrückgängen 
 Immundepressionen 

 

 
 
Weizenschlempe, getrocknet; Luzernegrünmehl, Monocalciumphosphat, 
Calciumcarbonat, Hefe, Pflanzenöl (Raps), Seealgenmehl, Distelsaat (Expeller) 

Inhaltsstoffe: Rohprotein 12,0 %, Rohfett 4,0 %, Rohfaser 5,5 %, Rohasche 50,0 %, 
Calcium 2,7 %, Phosphor 1,15 %, Natrium 0,30 % 
 
Ernährungsphysiologische Zusatzstoffe:  
510 mg Vitamin B1 (3a821), 750 mg Vitamin B2 als Riboflavin, 900 mg Vitamin B6 als 
Pyridoxinhydrochlorid (3a831), 3.000 µg Vitamin B12, 3.000 mg Calcium-D-
Panthothenat (3a841), 4500 mg Niacinamid (3a315), 300 mg Vitamin K 
 
Technologische Zusatzstoffe:  
Sepiolit (E562), Klinoptilolith sedimentären Ursprungs (1g568), Bentonit (1m558), 
Mikroorganismus-Stamm DSM 11798 der Coriobacteriaceae-Familie (1m01), 
Fumonisinesterase EC  
 

     Einsatzbereiche: 

 

     Zusammensetzung: 
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 Schwein/Geflügel: 5 – 15 kg  pro Tonne Trockenfutter (0,5 – 1,5 % der 

Tagesration)  
 
 

Einsatzzeitraum: 
MIRAVIT ToxiCrack ist während der gesamten Mykotoxinbelastungsphase 
entsprechend der Fütterungsempfehlung anzuwenden. Zur Regeneration des 
Organismus empfiehlt es sich, nach der Belastungsphase eine 7 tägige Versorgung 
mit Vitalstoffen (MIRAVIT VitalExtra oder VitaAqua Plus) zur Erhöhung der Vitalität 
durchzuführen.  
Die Einsatzempfehlungen dieser Produkte sind den entsprechenden 
Produktinformationen zu entnehmen! 
 
! Hinweis:  
Die gleichzeitige orale Verabreichung von Makroliden ist zu vermeiden!  
Für Geflügel: Die gleichzeitige Verabreichung von Robenidin ist zu vermeiden!  
 
 
 
 
 
180 Tage nach Herstellung 
 
 
 
25  kg Sack 

     Anwendungsempfehlung: 

     Abpackung: 

     Haltbarkeit: 


